
Was kann bei einem Rückstau passieren?

Aufgestautes Abwasser dringt über Waschbecken, Du-
schen, Waschmaschinen, Bodenabläufe oder Toiletten in 
Kellerräume ein und kann erhebliche Schäden verursa-
chen. 

Bei Missachtung dieser technischen Bestimmungen schrän-
ken Versicherungen Entschädigungen ein oder lehnen sie 
sogar ab. Schadenersatzansprüche gegenüber den Betrei-
bern der öffentlichen Kanalnetze sind in aller Regel ausge-
schlossen, da ein Rückstau bis zur maßgeblichen Rückstau- 
ebene in Abwasserkanälen zulässig ist.

Wie können Sie sich dagegen schützen?

Der Einbau und Betrieb einer Abwasserhebeanlage mit 
Rückstauschleife über die Rückstauebene stellt den sichers-
ten Schutz dar. Dadurch kann auch bei Rückstau aus dem 
öffentlichen Kanalsystem das anfallende Abwasser in die 
öffentliche Kanalisation gepumpt werden, die Hausentwäs-
serung bleibt in vollem Umfang betriebsfähig.

Wann wird der KANAL hydraulisch 
überlastet?

• Außergewöhnlich starkes Regenereignis

• Überlastung durch unplanmäßige Einleitung

• Querschnittsverengung

• Verstopfung oder Ablagerungen im Kanal

• Betriebsausfall von Pumpwerken

• Rückstau aus einem Gewässer
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Warum kommt es zu einem Rückstau im KANAL?

Zu einem Rückstau in das private Kanalsystem (Hausanschlusskanal) und in weiterer Folge unter Umstän-

den auch in tiefer liegende Gebäudeteile (Keller, Garage, etc.) kommt es infolge hydraulischer Überlas-

tung des öffentlichen Kanalsystems, wenn der Wasserspiegel in diesem bis zur oder über die Rückstau- 

ebene ansteigt. Als maßgebliche Rückstauebene kann im Allgemeinen das Niveau des gegen die 

Fließrichtung gesehenen nächsten Kanalschachtes (Straßenoberkante) plus 15 cm angesehen werden.

Straße

Aus diesem Grund ist entsprechend den tech-
nischen Regeln (z.B.: ÖNORMEN 12056 Teil 1-5, 
ÖNORM B 2501) jeder unterhalb der maßgebli-
chen Rückstauebene liegende Entwässerungsge-
genstand gegen Rückstau zu sichern.

R ü c k s t a u  i m  K a n a l s y s t e m 
S i c h e r u n g  g e g e n  R Ü C K S TA U  a u s  K a n a l s y s t e m e n

h e i t  u n d  S c h u t z

Jeder Hausbesitzer ist für den Schutz seines Ge-
bäudes gegen Rückstau selbst verantwortlich! 
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